
Gemeindevertretung Giekau 
Sitzung vom  27.11.2012             Seite  208 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten 209  bis 214     
in Giekau, Giekauer Kroog                                  Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 
Beginn:   19.30 Uhr 

 
Ende:    21.55 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 
Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl: 11 
a) stimmberechtigt: 
 

1. Bürgermeister Manfred Koch  
 

13. 

2.  Bärbel Berghaus  
 

14. 

3.  Lothar Hoffmann 
 

15. 

4.  Dieter Juhls 
 

16. 

5.  Susanne Paulsen 
 

17. 

6.  Bernd Schwartz 
 

18. 

7.  Hauke Stenzel 
 

19. 

8.  Gerhard Walter 
 

20. 

9.  Ursula Wehking 
 

b) nicht stimmberechtigt 

10. Karsten Zwicker 

 

1. Herr Nehling / Amt Lütjenburg 
     

11.  
 

2.  10 Zuhörer/innen 
                                                      

12.   
 

3.   Herr Braune / KN 

 4.   
Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1. Joachim Wunder  1.  
2.   2. 
3.  3. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Giekau waren durch Einladung vom  16.11.2012 auf   Dienstag, 
den  27.11.2012 einberufen. 
 
Die Gemeindevertretung war beschlussfähig. Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden.  
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Tagesordnung: 
1.   Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
2.   Einwohnerfragestunde 
3.   Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012  
6. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Giekau über die Erhebung von 

Benutzungsgebühren zur Deckung der Unterhaltungskosten der Gewässer in der 
Gemeinde Giekau, 4. Nachtrag  

7. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Giekau 
(Benutzungs- und Gebührensatzung), 7. Nachtrag  

8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde 
Giekau, 1. Nachtrag  

9. Teileinziehung der Straße Kühren – Mühlenfeld – Engelau 
 - Klageerhebung – 
10. Einzäunung Löschteiche Fresendorf und Engelau 
11. Breitbandversorgung; 
 hier: Begrenzung des Anschlussgebietes 
12. Einwohnerfragestunde  
13. Verschiedenes  
 
 
Nicht öffentlich:  
14.  Widersprüche Niederschlagswasserbeseitigung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht: 
 
Die Tagesordnung wird um folgende Tagesordnungspunkte ergänzt: 
TOP 4 a): Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers 
TOP 4 b): Aufhebung des Zweckverbandes „Touristinformation Selenter See“  
TOP 15: Baulangelegenheiten 
TOP 16: Personalangelegenheiten 
        - 10 dafür - 

 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
Zu den Punkten  14 - 16  war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Tagesordnungspunkte 14, 15 und 16 in 
nicht öffentlicher Sitzung behandelt werden.  
       - 10 dafür - 
2.  Einwohnerfragestunde 
- Es erfolgt eine Wortmeldung zu einer eventuellen Klageerhebung wegen der 

Teileinziehung der Straße Kühren – Engelau, insbesondere zur Formulierung des 
Widerspruches. Weiter wird gefragt nach den Gründen für den Widerspruch der 
Gemeinde Giekau gegen die Teileinziehungsverfügung. Hierzu erfolgt eine sehr 
ausführliche Ausprache.  

 
3.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung  
Bei Tagesordnungspunkt 2 Nr. 2, letzter Absatz, werden die Worte fachliche 
Stellungnahme durch Baurechtsbuch ersetzt.  
Mit vorstehender Berichtigung wird die Niederschrift über die Sitzung vom 
23.10.2012 genehmigt. 
       - 9 dafür, 1 dagegen - 
4. Bericht des Bürgermeisters 
Bürgermeister Koch berichtet über folgende Punkte: 
- Die Förderquote für das anzuschaffende TSF/W für die Ortswehr Giekau beträgt 

22 %, maximal 17.500,-- €. 
- Die Grundschule Seekrug ist von einer Schließung bedroht; dies ist bedingt durch 

die sinkenden Schülerzahlen.  
- Für Neuanpflanzungen sind zwei Eichen und drei Linden bestellt. 
- Der Gehweg am Rentnerwohnheim wurde wieder hergestellt.  
- Das Weihnachtsbaumanleuchten findet am 2.12.2012 um 16.00 Uhr, Dorfplatz in 

Giekau, statt. 
4. a) Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers 
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Herrn Achim Hartmann zum 
Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Giekau gem. § 11 Abs. 3 
Brandschutzgesetz zu.  
 
Bürgermeister Koch überreicht Herrn Hartmann die Ernennungsurkunde zum 
Ehrenbeamten, Herr Hartmann leistet den Beamteneid. 
 
4. b) Aufhebung des Zweckverbandes „Touristinformation Selenter See“ 
Der Entwurf des öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Aufhebung des Zweckverbandes 
wird übergeben.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt den Abschluss eines öffentlich-rechtlichen 
Vertrages gemäß der vorgelegten Vorlage über die Aufhebung des Zweckverbandes 
„Touristinformation Selenter See“.  
       - 10 dafür - 
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5. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2012  
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan sind als Vorlage 
zugegangen. Herr Juhls trägt den 1. Nachtragshaushaltsplan detailliert vor.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.  
      - 7 dafür, 3 dagegen - 
6. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Giekau über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren zur Deckung der Unterhaltungskosten der Gewässer in der 
Gemeinde Giekau, 4. Nachtrag  
Der Satzungsentwurf ist als Vorlage zugegangen.  
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung der 
Gemeinde Giekau über die Erhebung von Benutzungsgebühren zur Deckung der 
Unterhaltungskosten der Gewässer in der Gemeinde Giekau, 4. Nachtrag. Die Satzung 
ist Bestandteil der Niederschrift.  
       - 9 dafür, 1 dagegen - 
7. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Giekau 
(Benutzungs- und Gebührensatzung), 7. Nachtrag  
Der Satzungsentwurf ist als Vorlage zugegangen. Herr Walter beanstandet, dass die 
Vorlage nicht der Beratung im Finanzausschuss entspricht. Es erfolgt eine ausführliche 
Aussprache.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Benutzung des Kindergartens Giekau (Benutzungs- und Gebührensatzung), 7. 
Nachtrag. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.  
      - 6 dafür, 3 dagegen, 1 Enthaltung –  
 
8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde 
Giekau, 1. Nachtrag  
Der Satzungsentwurf ist als Vorlage zugegangen. Herr Walter weist darauf hin, dass 
noch Straßen fehlen, in denen die Gemeinde die Schneebeseitigung durchführt. Herr 
Walter führt aus, dass diese Straßen aufgenommen werden sollten und schlägt eine 
Verweisung an den Bau- und Wegeausschuss vor. Die Aussprache ergibt, dass die 
fehlenden Straßen ermittelt werden sollen und die Satzung überarbeitet werden soll. 
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Wegeausschuss 
verwiesen.  
 
9. Teileinziehung der Straße Kühren – Mühlenfeld – Engelau 
- Klageerhebung – 
Herr Juhls hält die inhaltlichen Begründungen im Widerspruchsbescheid teilweise für 
nicht nachvollziehbar und schlägt vor, gegen den Widerspruchsbescheid des Amtes 
Klage zu erheben. Es erfolgt eine sehr ausführliche Aussprache.  
 
Herr Schwartz weist darauf hin, dass vor Erhebung einer Klage noch anwaltlicher Rat 
zu den Erfolgsaussichten einer Klage eingeholt werden soll. Wenn der Anwalt von der 
Erhebung einer Klage abrät, soll diese Klage nicht erhoben werden.  
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Die Gemeindevertretung beschließt, Klage gegen den Widerspruchsbescheid des 
Amtes vom 2.11.2012 zu erheben und einen Anwalt mit der Vertretung zu 
beauftragen. Vorher ist ein Gespräch hinsichtlich der Erfolgsaussichten mit dem 
Anwalt zu führen.  
      - 7 dafür, 3 dagegen - 
 
10. Einzäunung Löschteiche Fresendorf und Engelau 
Bei diesen beiden Teichen ist eine Begehung durchgeführt worden. Die Kosten für 
eine Einzäunung belaufen sich auf ca. 13.000,-- € für beide Teiche. Bürgermeister 
Koch erläutert den geplanten Umfang der Einzäunung. Hierzu erfolgt noch eine 
ausführliche Aussprache.  
Herr Walter regt an, für alle betroffenen Gemeinden eine gemeinsame Ausschreibung 
durchzuführen, um günstige Preise zu erzielen.  
Herr Juhls fragt an, ob noch andere Teiche vorhanden sind, die ggf. auch eingezäunt 
werden müssen.  
 
Bürgermeister Koch schlägt vor, alle Teiche zu ermitteln und durch die Verwaltung 
überprüfen zu lassen.  
       - 10 dafür - 
11. Breitbandversorgung; 
hier: Begrenzung des Anschlussgebietes 
Von der Verwaltung ist gebeten worden, dass die Gemeinden unwirtschaftliche 
Endstränge aus den möglichen Anschlussgebieten streichen. Herr Walter führt hierzu 
aus, dass Kriterien für eine Streichung vorher festgelegt werden müssen. Es erfolgt 
eine sehr ausführliche Aussprache, die ergibt, dass alle in Frage kommenden 
Grundstücke angeschlossen werden sollen.  
Ein Beschluss wird nicht gefasst.  
 
12. Einwohnerfragestunde  
- Es erfolgt eine Wortmeldung zur Breitbandversorgung. 
- Es erfolgt eine Wortmeldung zu einer eventuellen Schließung der Schule, 

verbunden mit dem Wunsch, dass die Gemeindevertretung Stellung zu einer 
solchen eventuellen Schließung der Schule bezieht. Herr Schwartz verweist 
hierzu auf den Schulentwicklungsplan, der positive Zahlen für die Gemeinde 
Giekau in den kommenden Jahren beinhaltet. Es erfolgt eine sehr ausführliche 
Aussprache.  

- Es erfolgt eine Wortmeldung zur Breitbandversorgung mit der Anregung, 
vorhandene Glasfaserleitungen mit zu nutzen und statt einer Lösung mit 
Glasfaserkabel ins Haus die vorhandenen Kabelverzweiger zu überbauen. 
Alternativ sollte auch LTE genutzt werden.  

- Es erfolgt eine Anfrage zu einer eventuellen Schließung der Schule Seekrug 
hinsichtlich der Schulauswahl. Bürgermeister Koch betont hierzu, dass für die 
Eltern eine Wahlfreiheit für die zu besuchende Schule besteht.  
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13. Verschiedenes  
Herr Walter fragt an, ob schon ein Termin für das Gespräch mit der Feuerwehr Giekau 
feststeht. Bürgermeister Koch berichtet, dass er noch keinen Termin mit der 
Feuerwehr gefunden hat.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 

 


